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BESCHLUSSE

DURCHFUHRUNGSBESCHLUSS (EU) 2016/586 DER KOMMISSION
vom 14. April 2016
zu den technischen Normen fiir den Nachfiillmechanismus elektronischer Zigaretten

(Bekanntgegeben unter Aktenzeichen C(2016) 2093)

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Richtlinie 2014/40/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 3. April 2014 zur Angleichung
der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten tiber die Herstellung, die Aufmachung und den Verkauf von
Tabakerzeugnissen und verwandten Erzeugnissen und zur Aufthebung der Richtlinie 2001/37/EG ('), insbesondere auf
Artikel 20 Absatz 13,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  GemaR Artikel 20 Absatz 3 Buchstabe g der Richtlinie 2014/40/EU miissen die Mitgliedstaaten dafiir sorgen, dass
die elektronischen Zigaretten und ihre Nachfiillbehilter iiber einen Mechanismus fur eine auslauffreie Nachfullung
verfiigen.

(2)  Aufgrund von Artikel 20 Absatz 13 der Richtlinie 2014/40/EU ist die Kommission befugt, im Wege eines
Durchfithrungsrechtsakts technische Normen fiir den Nachfiillmechanismus elektronischer Zigaretten zu erlassen.

(3)  Angesichts der Toxizitit von in elektronischen Zigaretten und in Nachfillbehiltern verwendeten nikotinhaltigen
Fliissigkeiten ist es angebracht sicherzustellen, dass sich elektronische Zigaretten so nachfiillen lassen, dass das
Risiko eines Kontakts mit der Haut und einer unbeabsichtigten Aufnahme solcher Fliissigkeiten minimiert wird.

(4)  Basierend auf den Riickmeldungen von Interessentrigern und der Arbeit eines externen Auftragnehmers wurden
technische Normen ermittelt, mit denen dafiir gesorgt werden soll, dass die vorschriftsmifigen Nachfiillme-
chanismen einen ausreichenden Auslaufschutz bieten.

(5)  Die ermittelten technischen Normen umfassen auch Mafinahmen, die gewihrleisten, dass die Verbraucher
angemessen dariiber informiert werden, wie der Nachfiillmechanismus so zu handhaben ist, dass ein auslauffreies
Nachfiillen gewihrleistet ist.

(6)  Falls Interessentrager die Kommission {iber alternative, von ihnen entwickelte Mechanismen fiir ein auslauffreies
Nachfiillen informieren wollten, kann dies zu einer Uberarbeitung dieses Beschlusses fithren.

(7)  Die Maflnahmen im vorliegenden Beschluss entsprechen der Stellungnahme des in Artikel 25 der Richtlinie
2014/40/EU genannten Ausschusses —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1
Gegenstand

Im vorliegenden Beschluss werden die technischen Normen fiir den Nachfullmechanismus von in der Union hergestellten
oder in die Union importierten elektronischen Zigaretten festgelegt.
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Artikel 2
Anforderungen an den Nachfiillmechanismus

(1)  Die Mitgliedstaaten stellen sicher, dass nachfiillbare elektronische Zigaretten und dass Nachfiillbehilter nur in
Verkehr gebracht werden, wenn der Mechanismus fur das Nachfiillen der elektronischen Zigaretten eine der folgenden
Bedingungen erfiillt:

a) Er bedingt die Verwendung eines Nachfillbehilters, der tiber einen sicher befestigten Ausgieer von mindestens
9 mm Linge verfiigt, welcher diinner ist als die Offnung des Tanks der elektronischen Zigarette, fiir die er verwendet
wird, und bequem dort hineinpasst, und der iiber einen Durchflussbegrenzungsmechanismus verfiigt, welcher in
senkrechter Stellung und bei nur atmosphérischem Druck bei 20 °C = 5 °C hochstens 20 Tropfen Nachfullfliissigkeit
pro Minute abgibt;

b) er funktioniert iiber ein Andocksystem, das nur dann Nachfullfliissigkeit in den Tank der elektronischen Zigarette
abgibt, wenn die elektronische Zigarette und der Nachfiillbehalter miteinander verbunden sind.

(2)  Die Mitgliedstaaten sorgen dafiir, dass die Gebrauchsanweisungen, die den nachfiillbaren elektronischen Zigaretten

und den Nachfullbehiltern gemifl Artikel 20 Absatz 4 Buchstabe a Ziffer i der Richtlinie 2014/40/EU beigefiigt sein
miissen, geeignete Nachfiillanweisungen, auch Diagramme, umfassen.

Bei nachfiillbaren elektronischen Zigaretten und bei Nachfullbehidltern mit einem Nachfiillmechanismus nach Absatz 1
Buchstabe a wird die Breite des AusgieBers bzw. der Tankoffnung in den Gebrauchsanweisungen so angegeben, dass die
Verbraucher feststellen konnen, ob Nachfiillbehalter und elektronische Zigarette kompatibel sind.

Bei nachfiillbaren elektronischen Zigaretten und bei Nachfillbehiltern mit einem Nachfiillmechanismus nach Absatz 1
Buchstabe b wird in den Gebrauchsanweisungen angegeben, welche Andocksysteme mit diesen elektronischen Zigaretten
und diesen Nachfiillbehiltern kompatibel sind.

Artikel 3
Adressaten

Dieser Beschluss ist an die Mitgliedstaaten gerichtet.

Briissel, den 14. April 2016

Fiir die Kommission
Vytenis ANDRIUKAITIS

Mitglied der Kommission



	DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (EU) 2016/586 DER KOMMISSION vom 14. April 2016 zu den technischen Normen für den Nachfüllmechanismus elektronischer Zigaretten (Bekanntgegeben unter Aktenzeichen C(2016) 2093) (Text von Bedeutung für den EWR) 

